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Mitteilungen der Geschäftsstelle

Aktuelle Tendenzen 
in der Suchtmedizin/
Suchtpsychiatrie

Vorankündigung

Im Zusammenhang mit der „Aktions-
woche Alkohol der Deutschen 
Hauptstelle für Suchtfragen“ findet 
wie jedes Jahr in der Sächsischen 
Landesärztekammer eine Fortbil-
dungsveranstaltung statt, die sich an 
alle Ärzte, insbesondere auch an die 
Hausärzte wendet, die mit Suchtpa-

tienten zu tun haben. Zugleich ver-
stehen wir das Angebot auch als 
Refresherkurs für Kolleginnen und 
Kollegen, die den Kurs „Suchtmedi-
zinische Grundversorgung“ absol-
viert haben. Eingeladen sind aber 
auch Mitarbeiter, die in der Betreu-
ung Abhängiger in Beratungsstellen 
o. ä. tätig sind. 
Die Veranstaltung findet am 28. Mai 
2011 ab 9.30 Uhr im Plenarsaal der 
Sächsischen Landesärztekammer, 
Schützenhöhe 16, 01099 Dresden, 
statt und steht unter der Leitung von 
Dr. med. Frank Härtel, Leiter der 

Arbeitsgruppe „Sucht und Drogen“ 
unserer Ärztekammer. Die Themen-
palette reicht von Comorbiditäten 
bei Alkoholkrankheit, Opiatabhän-
gigkeit (Entzugsbehandlung) bis zur 
Rolle der Persönlichkeit in der Genese 
von süchtigen Prozessen.
Interessierte Kolleginnen und Kolle-
gen sind herzlich eingeladen. Die 
Veranstaltung wurde mit vier Fortbil-
dungspunkten zertifiziert. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. 

Prof. Dr. med. habil. Otto Bach
Vorsitzender der Sächsischen Akademie für 

ärztlich Fort- und Weiterbildung

Neue Tarifverträge 
für MFA
Nach Ablauf der Erklärungsfrist sind 
der neue Gehalts- und der Mantel
tarifvertrag für Medizinische Fach
angestellte jetzt rückwirkend zum  
1. Januar 2011 in Kraft getreten. 
Danach steigen die Tarifgehälter für 
Medizinische Fachangestellte in den 
ersten drei Berufsjahren um rund 
fünf Prozent und im vierten bis 
sechsten um rund 2,6 Prozent. In 
den anderen Gehaltsgruppen gibt es 
ein Plus von 1,25 Prozent. Die 

monatlichen Ausbildungsvergütun-
gen erhöhen sich um 30 Euro.

In den ersten drei Berufsjahren liegen 
die Tarifgehälter nun in den Tätig-
keitsgruppen I und II bei 1.495 oder 
1.570 Euro. Im vierten bis sechsten 
Berufsjahr können je nach Qualifika-
tion vier Tätigkeitsgruppen erreicht 
werden, deren Gehälter auf 1.595 
bis 1.914 Euro steigen. Die monatli-
chen Ausbildungsvergütungen stei-
gen im ersten Jahr auf 561 Euro, im 
zweiten auf 602 Euro und im dritten 
auf 646 Euro.

Bei der betrieblichen Altersversor-
gung erhöht sich der Arbeitgeberbei-
trag ab 1.7.2011 um 10 Euro. Er be
trägt somit für Auszubildende nach 
der Probezeit und Beschäftigte mit 
mindestens 18 Wochenstunden 30 
Euro und für Beschäftigte mit weni-
ger als 18 Wochenstunden 20 Euro.

Die neuen Tarifverträge finden Sie 
auf www.vmf-online.de oder www.
baek.de.

Knut Köhler M. A.
Leiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

560 m² attraktive Büroflächen
im Gebäude der Sächsischen Landesärztekammer in Dresden zu vermieten.

Dem Mieter stehen zwei große Besprechungsräume, derzeit 9 Büroräume, 
ein Archiv sowie eine Küche und ein Sanitärbereich zur Verfügung. Besu-
cher erwartet ein repräsentativer Empfangsbereich. Das Haus ist mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln sehr gut zu erreichen. Die Autobahn A4 und 
der Flughafen befinden sich in der Nähe.

Die Vermietung erfolgt an seriöse Interessenten, vorzugsweise mit ärztli-
chem Bezug. Der Mietbeginn ist voraussichtlich das I. Quartal 2012.

Ansprechpartner:
Sächsische Landesärztekammer
Frau Dipl.-Ök. Kornelia Keller
Kaufmännische Geschäftsführerin
Schützenhöhe 16, 01099 Dresden
Telefon: 0351 8267 431, E-Mail: finanzen@slaek.de

Neuberufungen
Dr. med. Steffen Pfüller hat am  
1. März 2011 die Chefarztposition 
der Klinik für Anästhesiologie und 
Intensivmedizin am Kreiskrankenhaus 
Stollberg gGmbH übernommen.

Die Medizinische Fakultät der Uni
versität Leipzig hat Prof. Dr. med. 
Edward Shang auf die Stiftungspro-
fessur für Bariatrische Chirurgie mit 
Wirkung zum 15. Dezember 2010 
und Prof. Dr. med. Jens Dawczynski 
auf die Professur für Ophthalmologi-
sche Bildgebung und Bildanalyse mit 
Wirkung zum 1. Januar 2011 beru-
fen.




